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Postentgelt bar bezahlt! 

A M T S B L A T T 
der Marktgemeinde 
St. Georgen am Ybbsfelde 
 

D I E    G E M E I N D E   I N F O RMIERT 

Amtsblatt der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, Redaktion: Tel. 07473/2312, 
3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Marktstraße 30, Verlagspostamt: 3300 Amstetten, 
Medieninhaber, Hersteller und Herausgeber: Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfel-
de, 3304, Verlags- Herstellungs- und Erscheinungsort: St. Georgen am Ybbsfelde. 
Druck- und Satzfehler vorbehalten! 

Parteienverkehr: 
Mo., Mi., Do., Fr. 800 — 1200 Uhr 
Di. 1300 — 1900 Uhr  
 

Bürgermeistersprechtage: 
Di. 1600 — 1900 Uhr, Do. 900 — 1200 Uhr 
 

Internet: http://www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at 
  e-mail: gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at 

Nummer 2 – 18. Jahrgang 
März 2007 

Preisschnapsen 2. März 2007 
SCU Raika St. Georgen/Y. 
 
NÖ Textwerkstatt 6. März 2007 
NÖ Textwerkstatt 
 
Theater 10. März 2007 
ÖKB St. Georgen/Y. 
 
Fahrt zum Musical „Grease“ 11. März 2007 
ÖAAB St. Georgen/Y. 
 
Preisschnapsen 17. März 2007 
KobV St. Georgen/Y. 

Â Ärztliche Versorgung 

Â Info des Bürgermeisters 

Â Gesunde Gemeinde 

Â Bürgerbefragung 

Â Bausprechtag am 6. März 2007 

Â Rechtsberatung am 6. März 2007 

Â Info zur Bürgerkarte 

Â Förderung v. Schulsportwochen 

Â Jobangebote 

Â Info der ÖBB  

In dieser Ausgabe finden Sie 
Informationen zu: 

Surf-Tipp 

Auf unserer Homepage www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at finden Sie ab 5. März 2007 auf der 
Startseite einen Link zum Online-Fragebogen unserer Bürgerbefragung. 
Näheres dazu lesen Sie im Blattinneren! 
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Rotes Kreuz  � 144 
Polizei   � 133 
Feuerwehr     � 122 N  O  T   R  U  F  

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im Bereich der Vorwahlen 
07473 und 07471 die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 
Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 

Di. 1600 bis 1800 Uhr 
(07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Ordinationszeiten des Zahnarztes 
Mo., Di., Do. 0800 bis 1130 und 1330 bis 1600 Uhr 

Mi. nach Vereinbarung,  Fr. 0800 bis 1130 Uhr 
(07473/2010, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hingewiesen, dass kurzfristig Dienstände-
rungen vorgenommen werden können (z. B. auf Grund einer Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie 
den Dienst habenden Arzt beim Roten Kreuz  unter der Servicenummer 14844 erfragen. 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie im Internet auf „http://neu.arztnoe.at/verz.php?v=wed“ 
unter Ärzte & Spitäler — Wochenend-Dienste. Achten Sie bitte auf die richtige Schreibweise im Feld „Arzt für Allgemeinmedizin“ 
Sankt Georgen am Ybbsfelde ist auszuschreiben!!! 
 
Der zahnärztliche Wochenenddienst ist unter http://www.zahnaerztekammer.at/page.php?katid=196 abrufbar. Hier kann jedoch 
nur nach Tagesdatum und Bundesland gesucht werden. Sie erhalten dabei eine Auswahl sämtlicher im jeweiligen Bundesland 
dienst habenden Zahnärzte. 

Mutterberatung 

Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, die Mutterberatung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen.  

Nächste Termine: 5. April 2007, 3. Mai 2007 u. 14. Juni 2007    Um telefonische Voranmeldung wird ersucht! 

Urlaub des Gemeindearztes 
Der Gemeindearzt Dr. Werner Schwarzecker ist am 

26. und 27. März 2007 sowie  
 vom 23. bis 27. April 2007 in Urlaub. 

April Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
01. Dr. Sturl 07472/62252  DDr. Primik, St. Georgen/Y. 07473/2010 

7/8/9. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Hiebl,  Haidershofen 07252/37911 

21/22. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Atschreiter, Kematen/Y. 07448/3322 

28/29. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Wiesinger-Kollros, Amstetten 07472/61797 

14/15. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Schröckmair, St. Valentin 07435/54475 

Urlaub des Zahnarztes 
Der Zahnarzt DDr. Walter Primik ist vom 

18. Mai bis 25. Mai 2007 in Urlaub. 

März Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
03/04. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Seiler, Haag 07434/43522 

10/11. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dt. Nigl, Amstetten 07472/62900 

17/18. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Schweidler, Amstetten 07472/64501 

24/25. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dt. Haberhauer, Neuhofen/Y. 07475/52719 

31. Dr. Sturl 07472/62252  DDr. Primik, St. Georgen/Y. 07473/2010 
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INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS 
Geschätzte St. Georgnerinnen 
und St. Georgner! 
 
In der vergangenen Gemeinde-
ratssitzung waren wieder einige 
wichtige Beschlüsse für unsere 
Heimatgemeinde zu fassen. 
 
Abwasserentsorgung BA09, 
Hart u. Leutzmannsdorf – 
Annahme des Fördervertrages. 
Die Kosten für die Erweiterung des 

Kanals in der Föhrenstraße, Zirbenstraße und Feldgasse 
betragen ca. € 35.750,00. Um Fördermittel von Bund und 
Land zu erhalten, bedarf es der Abschließung eines För-
dervertrages. 
 
Regenwasserkanal „Bachweg“ – Sondernutzungs-
vertrag mit dem öffentlichen Wassergut. 
Zwischen dem Haus Jedlicka und der Wohnhausanlage 
der Schöneren Zukunft wurde bis zum Trieseneggerbach 
ein neuer Regenwasserkanal errichtet. Dass Regenwas-
ser in den Trieseneggerbach eingeleitet werden kann, ist 
ein Sondernutzungsvertrag erforderlich.  
 
Verkauf von Baugrundstücken 
Einstimmig wurde vom Gemeinderat der Verkauf von 3 
Bauparzellen  in Hart-West (Föhrenstraße, Zirbenstraße) 
beschlossen.  
 
Neufestsetzung d. Elternbeiträge 
Zur Anschaffung des Bildungs- und Beschäftigungsmate-
rials im Kindergarten musste der Elternbeitrag von der-
zeit € 8,-- auf € 10,-- pro Monat und Kind (auf Grund der 
Steigerung der Verbraucherpreise)  angehoben werden.  
Die letzte Beitragsanpassung erfolgte im Jahr 2000. Die 
Nutznießer dabei sind Ihre Kinder. Die Änderung tritt mit 
dem 2. Kindergartenhalbjahr 2006/07 in Kraft.  
 
Kindergartenneubau — Bericht 
Der Bauzeitplan konnte bisher eingehalten werden. Die 
Elektroinstallationen, Fenster, Aussentüren, Sanitärin-
stallation und Innenputz sind fertig gestellt. 
Die Deckenkonstruktion im Innenbereich wird derzeit 
errichtet. In der 10. Kalenderwoche wird der Estrich beto-
niert. Mitte März wird die Inneneinrichtung ausgeschrie-
ben. 
Soweit es die Witterung zulässt, wird in den nächsten 
Wochen die Außengestaltung vorgenommen. 
Der Fertigstellungstermin des Kindergartens ist mit Ende 
Juni festgelegt. 
 
Hochwasserschutzmaßnahmen in 
Hart u. Hermannsdorf  
Es wurden Studien für Hochwasserschutzmaßnahmen 
des Preinsbacher Baches gemeinsam mit den Nachbar-
gemeinden Amstetten und Viehdorf in Auftrag gegeben. 
Mehrere Varianten wurden dabei ausgearbeitet. In weite-
rer Folge werden die möglichen Varianten den betroffe-
nen Grundeigentümern vorgestellt. 
Für die Hochwasserschutzmaßnahmen in Hermannsdorf 

musste unsere Gemeinde eine Machbarkeitsstudie in 
Auftrag geben. Diese Studie liegt nun vor. Es werden alle 
Betroffenen zu einer Diskussion dieses Projektes Mitte 
März eingeladen. 
 
Subventionen für das Haushaltsjahr 2007 
An Subventionen wurden für div. Vereine und Organisati-
onen gesamt € 2.300,00 beschlossen.  
 
Rechnungsabschluss 2006 
Der für unsere Gemeinde sehr zufrieden stellende Rech-
nungsabschluss für das Haushaltsjahr 2006 liegt vor. 
Er wurde vom Prüfungsausschuss geprüft und in sach-
lich wie auch wirtschaftlicher Hinsicht für in Ordnung be-
funden. Erfreulich ist, dass sowohl im ordentlichen als 
auch im außerordentlichen Haushalt Mehreinnahmen 
erzielt wurden. 

 
 
Bürgerbefragung 
An 870 Haushalte unserer Gemeinde werden mit dieser 
Gemeindezeitung Fragebögen ausgesandt.  
Wir wollen die Erwartungen unserer Bevölkerung zur 
Entwicklung unserer Gemeinde einholen: 

Zukunft soll und darf kein Zufall sein! 
Ihre Meinung ist uns wichtig! Deshalb bitte ich Sie: 
Beteiligen Sie sich an unserer Bürgerbefragung und 
nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit für das Ausfüllen 
des beiliegenden Fragebogens. 
 

 
Ihr  

Bürgermeister 

Bgm. Viktor Schneider 

Ordentlicher Haushalt  

Einnahmen € 3,842.537,13 

Ausgaben € 3,454.533,86 

Mehreinnahmen € 388.003,27 

Einnahmen € 2,705.144,21 

Ausgaben € 2,057.930,83 

Mehreinnahmen € 647.213,38 

Außerordentlicher Haushalt  

Keiner von uns ist einzig 
für sich auf  der Welt. 

Er ist auch für alle anderen da. 
(Gregor von Nazianz) 
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Einladung zur Arbeitskreissitzung 
  des Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde“ am 

Es sind alle interessierten Gemeindebürgerinnen und -bürger herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
Besprochen werden gesundheitsbezogene Aktivitäten, speziell der Festakt „10 Jahre Gesunde Gemeinde“ und der 
„Gesunde Gemeinde Tag 2007“. 
Im Rahmen unseres Gesunde Gemeindeprojektes bitten wir um Ihre Mithilfe. Nennen Sie uns Themen, von denen 
Sie glauben, dass sie für Ihre Familie, aber auch für ein gesundes Zusammenleben im Ort wichtig sind. Es wäre wün-
schenswert, den Arbeitskreis aus allen Bevölkerungs- und Berufsschichten zu bilden, um gemeinsam  
mit Experten gesundheitsfördernde Impulse zu setzen. 

Dienstag, dem 6. März 2007 
 um 19.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Amtshauses 

Mit dieser Seminarreihe möchten wir einerseits den Erfahrungsaustausch zwischen den Eltern ermöglichen und ande-
rerseits fundiertes Wissen über wichtige Erziehungsfragen vermitteln.  
Sie erfahren, wie Probleme vermieden oder zumindest frühzeitig erkannt werden können, bzw. bei welchen Verhaltens-
weisen und Symptomen des Kindes Wachsamkeit angesagt ist.  
 
Vortragende: 
Diplomsozialarbeiterin Elisabeth Rathbauer  Vortrag über die körperliche und seelische Entwicklung des 
 Kleinkindes und den Umgang mit der Trotzphase 
 

Anmeldung unbedingt erforderlich !!! 
(Gemeindeamt Tel. Nr.: 07473 2312) 

 
 
 

Wir wollen, dass Sie gesund bleiben! 
Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ 

„Abenteuer Erziehung“ 
Eine Seminarreihe  – 

für Eltern von 0—6 Jährigen 

29. März 2007 
St. Georg‘s Stub‘n St. Georgen/Y. 

Beginn: 19.00 Uhr 

Vorankündigung: Festakt „10 Jahre Gesunde Gemeinde“ am Samstag, dem 19. Mai 2007 
 „Gesunde Gemeinde Tag“ am Sonntag, dem 20. Mai 2007 
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Wir arbeiten derzeit an einem nachhaltigen Nahversor-
gungskonzept, das zum Ziel hat, die Attraktivität und Le-
bensqualität unserer Gemeinde zu verbessern. 
 
Dazu benötigen wir Ihre Unterstützung und Mithilfe. 
Wir möchten Sie hiermit herzlich einladen, uns Ihre Mei-
nung, Wünsche und Wahrnehmungen über unsere Ge-
meinde mitzuteilen, um erfolgreiche und bürgerorientierte 
Maßnahmen weiterzuführen bzw. dort anzusetzen, wo 
Handlungsbedarf besteht und Verbesserungen notwen-
dig erscheinen. 

 
Worum geht es? 
Im Fragebogen werden einzelne Indikatoren der Lebens-
qualität (Nahversorgung, Umwelt, Kinderbetreuung ...) 
sowie Aktionen und Projekte in der Gemeinde aufgelistet. 
Wir bitten Sie, uns mitzuteilen, wie zufrieden Sie mit den 
angeführten Indikatoren sind und wie wichtig Ihnen die-
se erscheinen. In Anlehnung an das Schulnotensystem, 
steht „1“ für sehr zufrieden bzw. sehr wichtig und 
„5“ für völlig unzufrieden bzw. völlig unwichtig“. Wird 
eine Frage nicht angekreuzt, wird diese mit „keine An-
gabe“ bewertet. 
 
Ausnahmen in der Formulierung der Antwortkategorie 
sind bei den jeweiligen Fragen angegeben. 

 
Was wird abgefragt? 
z Lebensqualität in einzelnen Bereichen in St. Georgen 
z Allgemeine Stimmung in St. Georgen am Ybbsfelde 
z Aktionen des Landes 
z Projekt „Gesunde Gemeinde“ 
z Wirtschaft 

 
Da an der Befragung grundsätzlich jeder teilnehmen 
kann, der das 14. Lebensjahr vollendet hat, bekommt 
jeder Haushalt mit dieser Zeitungsausgabe einen Frage-
bogen inkl. Rücksendekuvert. 
Wollen mehrere Mitglieder Ihres Haushaltes an der Be-
fragung teilnehmen, können gerne zusätzliche Fragebö-
gen während der Amtsstunden von der Gemeinde, den 
Nahversorgern - Reschauer, Langheld, Pendlmaier - und 
der Raiffeisenkasse abgeholt werden. 

Online-Fragebogen! 
Des Weiteren gibt es auch die Möglichkeit den Fragebo-
gen via Internet zu beantworten. Hiefür wird ab Montag, 
dem 05.03.2007 auf der Startseite der Gemeindehome-
page www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at ein eigener Link 
eingerichtet, wo Sie zum Online-Fragebogen gelangen. 
Außerdem steht Ihnen der Fragebogen auch zum Herun-
terladen zur Verfügung. 

 
Wo kann ich den Fragebogen abgeben? 
Für die Abgabe der Fragebögen und Gewährleistung der 
Anonymität der Teilnehmer-/Innen wurde ein Postfach 
eingerichtet (3300 Amstetten, Postfach 300). 
Selbstverständlich ist es auch möglich, den ausgefüllten 
Fragebogen in einem Kuvert im Gemeindeamt ab-
zugeben. 

 
Letzter Termin für die Abgabe 

des Fragebogens ist 
Montag, der 19. März 2007 

 
Wann und wo gibt es Ergebnisse? 
Das Ergebnis der Befragung wird am 19. Mai 2007 im 
Rahmen der Feier „10 Jahre Gesunde Gemeinde 
St. Georgen“ unseren Bürgerinnen und Bürgern präsen-
tiert. 

 
Anonymität! 
Die Befragung ist anonym, es wird nur ein Gesamtergeb-
nis ermittelt. Die statistischen Angaben am Schluss des 
Fragebogens dienen lediglich dazu, die Ergebnisse auch 
nach diesen Kriterien (Alter, Geschlecht usw.) aufzu-
schlüsseln. Die Angabe der persönlichen Daten wird 
nicht mit den beantworteten Fragen in Zusammenhang 
gebracht. 

 
Wen kann ich fragen? 
Für weitere Fragen stehen 
Ihnen die Bediensteten der 
G e m e i n d e  ( T e l : 
07473/2312) jederzeit ger-
ne zur Verfügung. 

BÜRGERBEFRAGUNG 

VORANKÜNDIGUNG — SEIFENKISTEN-RENNEN 
Die Krahofer Jugend veranstaltet gemeinsam mit dem ÖAMTC ZV-Amstetten im Rahmen des „Gesunde 
Gemeinde Tages“ am 20. Mai 2007 ein Seifenkisten-Rennen.  
Dazu sind alle Mädchen und Burschen herzlich eingeladen. Baut mit Euren Eltern, Freunden oder Ver-
wandten gemeinsam eine Seifenkiste. Gestaltet sie nach Euren 
Ideen und Vorstellungen. 
Erlaubt ist alles was Räder, eine Lenkung und eine Bremse hat. 

Wo das Rennen statt findet, Startzeiten und nähere Details zum Rennen  werden recht-
zeitig bekannt gegeben. Pokale und Preise gibt es für die schnellsten, lustigsten und 
originellsten Seifenkisten. 

Wichtig: Ohne Helm bekommt Ihr keine Starterlaubnis! 
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NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 
Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten so weit wie möglich zu vereinfachen und auch rascher abzuwi-
ckeln, wird am 

Dienstag, dem 6. März 2007 von 1800 bis 1900 Uhr 
im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die 
Baubehörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung ersucht. 

RECHTSBERATUNG 
Die nächste kostenlose Beratung zu den Rechtsgebieten wie Ehe– und Familienrecht, Verkehrs– und 
Schadenersatzrecht, Unternehmensrecht, Vertrags– oder Erbrecht, mit Frau Mag. Martina Gaspar  findet am 

 
Dienstag, dem 6. März 2007 von 1700 bis 1900 Uhr 

 
im Gemeindeamt (Sitzungssaal) statt. Voranmeldungen und Vorabinformationen —Tel. Nr. 07472/61700. 

§§§ 

VON DER E-CARD ZUR BÜRGERKARTE 

Das ist die Bürgerkarte 
Die Bürgerkarte ist keine weitere Plastikkarte, sondern 
eine Zusatzfunktion für Ihre e-card: Mit der Bürgerkarte 
können Sie sich im Internet ausweisen und verschiedene 
Funktionen nützen, für die höchste Sicherheit wesentlich 
ist (etwa für behördliche Verfahren und Datenabfragen). 
Dokumente können rasch und sicher übermittelt, 
Amtswege rund um die Uhr und bequem von zu Hause 
aus erledigt werden. 
 
Das kann die Bürgerkarte* 
z Abfrage und Auszug der Sozialversicherungsdaten 
z Antrag auf Kinderbetreuungsgeld 
z Finanz Online 
z Strafregisterauszug 
z Meldebestätigung 
z Elektronischer Zustelldienst (z.B. RSa-Briefe) 
 
*Die Anwendungsfunktionen werden laufend erweitert. 

So wird die e-card zur Bürgerkarte 
Die Freischaltung der e-card zur Bürgerkarte ist kostenlos 
und wird in allen Bezirksstellen der NÖ Gebietskranken-
kasse angeboten. Bitte bringen Sie Ihre e-card und einen 
amtlichen Lichtbildausweis (z.B. Führerschein, Reise-
pass) mit. 
 
Um die Bürgerkarte am PC einsetzen zu können, 
benötigen Sie ein handelsübliches Kartenlesegerät 
(Kosten ab ca. 20 Euro) und eine spezielle Software 
(steht kostenlos zur Verfügung). 
 
Mehr im Internet unter: 

www.buergerkarte.at, 
www.sozialversicherung.at 

www.help.gv.at 
 
Ansprechpartner in Amstetten: NÖGKK, Hr. Urban, 
Tel. 050899-0136, E-Mail: wolfgang.urban@noegkk.at 

FÖRDERUNG FÜR SCHULSPORTWOCHEN 

Voraussetzungen: 
z für alle Familien mit mind. 2 Pflichtschülern, die in 

einem Schuljahr an Sportwochen teilnehmen 
z für Familien mit 2 Kindern und einem monatlichen 

Einkommen von bis zu € 2.100,-- (netto) - plus € 350,-- 
für jedes weitere Kind (Alleinerziehende: € 1.680,--) 

z wenn die Schulveranstaltungen beider Kinder 
insgesamt mindestens 8 Tage dauern 

Förderhöhe: 
• € 100,-- pro Kind und Woche 
• €   50,-- bei 3-tägigen Veranstaltungen in Volksschulen 
 
Den Antrag zur Förderung finden Sie unter www.noe.gv.at 
(Rubrik Förderungen). 
Anträge erhalten Sie auch im Gemeindeamt. 

Zuschuss für Familien, deren zwei Kinder im Laufe eines Schuljahres an sportlichen Schulveranstaltungen  
teilnehmen. 
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Suchen Sie liebevolle Betreuung für Ihr Kind, 
oder wollen Sie TAGESMUTTER werden? 
 
Die Caritas unterstützt Sie mit: 

z Information, Beratung und Vermittlung  
z Förderungsmöglichkeiten für Eltern 

 
Geschulte Tagesmütter bieten: 

z Individuelle Betreuung von Kindern 
z Gleichbleibende Bezugsperson 
z Flexible Betreuungszeiten, die den 
z Bedürfnissen der Eltern entsprechen 

 
Die Ausbildung zur Tagesmutter sowie die praxisbeglei-
tende Weiterbildung ist kostenlos. Seminarthemen: Orga-
nisation, Entwicklungspsychologie, Erziehungsstile, Kom-

munikation, Erste Hilfe, Kreativitätsförderung, verhaltens-
originelle Kinder… 
 
Wenn Sie Tagesmutter werden wollen oder eine qualifi-
zierte Betreuung für Ihre Kinder suchen, wenden Sie sich 
an 
Monika Lackner, Regionalbetreuerin 
Büro: Mo und Do von 9 – 12 Uhr 
3300 Amstetten, Burgfriedstraße 10, 
Tel.: 07472/25677, 0676/83844672 
oder an die Zentrale: 02742/84162 
Email: tamue.amstetten@stpoelten.caritas.at 

NEUE STELLENANGEBOTE 
DES NÖ HILFSWERKES 

Werden Sie LernhelferIn oder Nachhilfe – 
BetreuerIn beim NÖ Hilfswerk 
Wir suchen sozial engagierte Menschen, 
z die als LernhelferInnen Schülern bei Lernschwierig-

keiten und Problemen in der Schule helfen wollen; 
z als NachhilfebetreuerInnen Schülern ab 10 Jahren 

beim Lernen und Vorbereiten auf Prüfungen, Schular-
beiten und Tests helfen . 

 

Wenn Sie sich gerne mit jungen Menschen beschäftigen 
und einige Stunden in der Woche Zeit haben, dann erfül-
len Sie bereits die wichtigsten Voraussetzungen für eine 
Mitarbeit in unserem Team. 

 

Wir bieten 
z kostenlose Aus- und Weiterbildung 
z flexible Zeiteinteilung 
z fachliche Unterstützung 

Werden Sie Tagesmutter 
Sie sind kinderliebend, flexibel und an einem Zusatzein-
kommen (freier Dienstvertrag) interessiert, dann sind Sie 
bei uns genau richtig. Die Moma arbeitet im Gegensatz 
zur Tagesmutter ausser Haus.  
Das ist auch für Mütter, deren Kinder schon größer sind 
der ideale Beruf, wenn Sie an einem Zusatzeinkommen 
interessiert sind.  
Bei Interesse rufen Sie mich an, ich beantworte gerne 
Ihre Fragen. 
 

Wir informieren Sie gerne!     
Hilfswerk Amstetten, Kinder Jugend & Familie                     

Frau Elisabeth Himmetsberger 
Tel. 07472 / 25696 oder 0676 / 8787 43902 

Das NÖ Hilfswerk startet ab März 2007  wieder neue kostenlose Ausbildungslehrgänge für MOMAS und 
Tagesmütter. Es gibt derzeit noch freie Plätze. 

8 FREIE LEHRSTELLEN BEI FA. GINZLER 
Die Firma Ginzler entwickelte sich in den letzten 30 Jah-
ren zu einem international renommierten Spezialisten im 
Stahl- und Anlagenbau. Unser umfassendes Gesamt-
programm, individuelle Lösungen und ein hohes Maß an 
Qualität zeichnen unseren Betrieb aus. 
 
Unsere Haupttätigkeiten sind die Planung, Konstruktion, 
Fertigung, Montage und Wartung von Anlagen mit dem 
Schwerpunkt maschinentechnische Ausrüstung zur Ab-
wasserbehandlung. 
 
Nicht nur Maschinen sind für die Herstellung wichtig son-
dern auch die Fachkräfte, die sie bedienen. Es steht ein 
top-geschultes Personal zur Verfügung, das sich ständig 
weiterbildet und vergrößert wird. Derzeit beschäftigen wir 
90 Mitarbeiter - davon 19 Lehrlinge. 

Wenn Du auf der Suche nach einer Ausbildungsstelle bist 
und Interesse hast, in einem jungen, erfolgreichen Team 
eine Fachausbildung zum Metalltechniker zu machen, 
freuen wir uns auf Deine telefonische oder schriftliche 
Bewerbung. 
 
Ginzler Stahl- u. Anlagenbau GmbH, 
z.H Hrn. Andreas Haag 
3300 Amstetten, 
Clemens-Holzmeister-Str. 3 
Telefon: 07472 / 62779-0 
Fax: 07472 / 62779-85 

E-mail: office@ginzler.at 
Homepage: www.ginzler.at 
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SPERRE DER WESTBAHN-UNTERFÜHRUNGEN 

Die Unterführung zw. St. Georgen/Y. und Kreisverkehr Hermannsdorf (Landesstraße 6039) ist noch 
bis 31. Mai 2007, 

Die Unterführung zw. St. Georgen/Y. und Galtbrunn (Landesstraße 6050)  
von 5. März bis 6. Juli 2007 

gesperrt! 
 
Für Einsatzfahrzeuge und landwirtschaftliche Fahrzeuge ist während der Bauzeit die Durchfahrt möglich. 
Aus Sicherheitsgründen ist jedoch eine Sperre für den restlichen Verkehr notwendig. 

 Ausbau zur viergleisigen Westbahn  

1. Ausbaustufe Unterführung Blindenmarkt – Unterführung Hart 

Sehr geehrte Damen und  Herren! 
 
Seit Jänner 2007 laufen die Bauarbeiten einer 1. Ausbaustufe zur viergleisigen Westbahn im Teil-
abschnitt zwischen Blindenmarkt und Hart. 
 
Folgende Baumaßnahmen werden durchgeführt: 
 

z Abschnittweise Herstellung des Bahnkörpers nördlich der Bestandsgleise 
z Errichtung der Eisenbahnbrücken L6039-Hermannsdorfer Straße und L6050-Galtbrunner 

Straße sowie einer Bahnbrücke über den Seiseneggerbach 
z Herstellung der Bahnentwässerungsanlagen, Versitzbecken, Wirtschaftswege und Lärm-

schutzmassnahmen im Streckenabschnitt 
z Retentionsmassnahmen – Rückhaltebecken Seiseneggerbach in Krahof 
z Verschwenkung der Bahngleise auf den neuen Bahnkörper 

 
Im Zuge dieser Bauarbeiten sind Straßensperren und Belastungen durch den Baustellenverkehr 
unvermeidlich. 
Wir sind bemüht, derartige Behinderungen nur auf das unbedingt notwendige Maß zu beschrän-
ken und die entstehenden Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten.  
Die ÖBB Infrastruktur Bau AG ersucht um Ihr Verständnis. 
 
Es ist vorgesehen diesen Teilabschnitt im Dezember 2007 in Betrieb zu nehmen und bis Ende 
Februar 2008 fertig zu stellen. 
 
 
Für Auskünfte steht ihnen das Baumanagement der ÖBB-Infrastruktur Bau AG unter der 
Tel.Nr.: 02742/93000-3032 gerne zur Verfügung. 
 
 

ÖBB-Infrastruktur Bau AG 
Ing. Peter Braunsperger e.h. 

ANRAINER-INFORMATION DER 

Preisschnapsen des KobV — Änderung des Veranstaltungsortes 
Das Preisschnapsen der Ortsgruppe St. Georgen/Y. des Kriegsopfer– und Behindertenverbandes am 17. März 
2007 findet nicht wie im Veranstaltungskalender angekündigt im Gasthaus Brandstetter statt, sondern im Gasthaus 
Dorner in Amstetten. 


